
Zeitfür die Gesundheit nehmen
Pilotprojekt I Lösungen ftir kteine und mittlere Firmen
Bad Staffelstein - Bei großen Be-
trieben ist die betriebliche Ge-
sundheitsförderung häufig
schon etabliert, weniger umge-
setzt wird sie allerdings bei
Klein- und Mittelbetrieben. Um
das zu ändern hat ietzt der
Bund der Selbstständigen (BdS)
in Zusammenarbeit mit der
AOK und der Gillardon GmbH,
Coburg unter dem Titel ,,Klein,

Gesund und Zukunftsfähig,, ein
Pilotproiekt ins Leben gerufen.
Am Freitag fiel der offizielle
Startschuss im Kurhotel in Bad
Staffelstein.

Ziel des Projektes ist es zu-
nächst, Bewusstsein für das The-
ma betriebliche Qesundheitsför-
derung zu wecken, voneinander
zu profitieren und dann indivi-
duelle Lösungen ftir beteiligte

Unternehmen zu finden.
,,Der Erfolg eines Unterneh-

mens hängt von gesunden Mit-
arbeitern ab. Die Gesundheit
und Zufriedenheit der Mitarbei-
ter wirkt sich nachhaltig auf die
Wettbewerbsfähigkeit aus,,,
meinte die Schirmherrin des
Proiekts, Staatssekretärin Mela-
nie Huml, in ihrem Grußwort.
Wichtig sei es aber, dass sich
nicht nur die Mitarbeiter einer
Firma Gedanken über Themen
wie Ernährung, Bewegung oder
psychische Belastung machten,
sondern vor allem auch die
Chefs. ,,Nehmen sie sich Zeit
für ihre Gesundheit", appellier-
te sie. Ein Appell, den Elke Gil-
lardon von der gleichnamigen
Firma untersttitzte. ,,Gerade in
kleinen Unternehmen glauben
Chefs häufig, dass sie keinen
Tag fehlen dürfen", sagte sie.
Dabei sollten gerade Chefs mit
gutem Beispiel vorangehen.
Häufig sei Gesundheit erst dann
ein Thema, wenn schon etwas
im Argen sei. dk

Melanie Humel zusammen mit den Initiartoren und Gestaltern des
Workshops imRahmenderAuftaktveranstaltung. Foto: Koehlel
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